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Gemeinschaftsschule Ossenmoorpark nicht stigmatisieren! 
 

Der Bericht in der NZ vom 23.02.21 Norderstedter Schule wird vom Land gefördert 

hat in der Grünen Fraktion Empörung und Unverständnis ausgelöst. Der 

Zungenschlag dieses Artikels wirkt stigmatisierend und wenig wertschätzend. Im Text 

findet sich kein Wort darüber, dass die Förderung des Landes durch die Schule 

initiiert worden ist, um ihre Leitideen nach individueller Förderung und gemeinschaft-

lichen Lern- und Gestaltungsprozessen weiter zu intensivieren.  

 

„Norderstedt kann wirklich stolz auf die Gemeinschaftsschule Ossenmoorpark sein. 

Sie zeichnet sich durch Vielfalt, besonderes Engagement und abwechslungsreiche 

zeitgemäße Unterrichtsformen wie Projektunterricht, thematische 

Arbeitsgemeinschaften und Achtsamkeit und Mitbestimmung in der Schulstruktur 

aus. Das Bedürfnis nach Konzentration und Freiraum wird in den Bereichen Musik, 

Bewegung, Sprache und Spiel gezielt aufgegriffen“, stellt Dagmar Feddern von den 

Grünen richtig.   

 

Ein wesentlicher Aspekt der pädagogischen Haltung und Zielsetzungen des 

Kollegiums ist u.a. die Zusammenarbeit mit den Eltern, um schwierige 

Entwicklungsphasen der Schüler*innen einschätzen zu können und gemeinsam mit 

allen Beteiligten bei Problemlagen nach Wegen und Hilfen zu suchen. 

Die Gemeinschaftsschule hat großartige und vielfältige Auszeichnungen (s. Anhang) 

erhalten und im Laufe der Jahre Mitgliedschaften erworben, die für die 

Zukunftsorientierung der Schule förderlich sind. Die Kooperation mit dem Lise-

Meitner-Gymnasium gelingt im Schulzentrum Süd partnerschaftlich und auf 

Augenhöhe. 

 

Für den Grünen Vorsitzenden des Schulausschusses, Marc Muckelberg, ist klar: 

„Durch die finanziellen Landesmittel können nun vertiefende Akzente im Schulleben 

eingebracht werden, um möglichst alle Schüler*innen auf ihrem Entwicklungs- und 

Bildungsweg angemessen zu begleiten. Dazu gehört u.a. unterschiedliche 

Lernzugänge zu berücksichtigen, Übergänge ins Berufsleben zu schaffen und der 

Vielfalt unserer Familienformen und gesellschaftlichen Lebenswelten gerecht zu 

werden. Dafür steht die Gemeinschaftsschule Ossenmoorpark ebenso wie für 

wertschätzende Begegnungen und Beziehungen in all ihrer Vielfalt“. 

 

Für Rückfragen: Dagmar Feddern 0171 1429787.  Anhang 
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Anhang: 

 

Die Gemeinschaftsschule Ossenmoorpark ist u.a. ausgezeichnet worden: 

 

 Als Zukunftsschule durch das Land SH;  

 Als mitarbeitende UNESCO - Schule von ca. 300 Schulen in Deutschland;  

In diesem Zusammenhang kooperiert sie mit dem internationalen Climate Action 

Project; 

 Sie ist Fair -Trade- Schule;  

 Sie engagiert sich für Wildbienen-Projekte und die Biodiversitätsstrategie der Stadt 

Norderstedt in Zusammenarbeit mit dem Förderkreis Ossenmoorpark e.V.; 

 Sie nutzt den Park als Schulwald, und Umwelt- und Naturschutz ist im  

Unterrichtsplan fest verankert;  

 Sie gehört zum Verbund „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“  

und lebt das im Miteinander;  


